
Es weinte GOLDENE TRÄNEN
Am 3. Oktober war es endlich soweit, die Feierlichkeiten
anlässlich des 130-jährigen Jubiläums des Oschütztal-
Viaduktes gingen bei Einbruch der Dunkelheit ihrem Hö-
hepunkt entgegen. 19.45 Uhr wurde die kunstvoll res-
taurierte Gedenktafel von Frau Dr. Claudia Elbert und
Herrn Frank Eitner im Beisein zahlreicher Gäste enthüllt.
Gegen 20 Uhr stieg die Spannung ... viele Schaulustige
hatten sich eingestellt und warteten auf das angekündigte
Feuerwerk. Und was dann den Leuten geboten wurde,
das war wirklich vom Allerfeinsten. Ein Feuerwerk, wel-
ches die Erwartungen bei weitem übertraf, das Viadukt
weinte goldene Tränen, und es weinte und weinte wie ein
Wasserfall ... Ein ganz großes Dankeschön für die Idee
und Ausführung dem Pyrotechniker Andreas Werner und
seinem Helfer Helmut Grimm.
Als nach der Veranstaltung die Aufräumarbeiten 22 Uhr
zu Ende waren und endlich Ruhe in die viel befahrene
Bahnhofstraße kam, da verweilten
die Vereinsmitglieder andächtig
unter dem angestrahlten Oschütz-
tal-Viadukt und bewunderten das
Meisterwerk deutscher Ingenier-
kunst aus vergangenen Zeiten.
Unser Dank gilt den Mitgliedern
der Interessengemeinschaft und
Freunden des Vereins, ebenso den
Sponsoren sowie der Stadt Weida,
sie alle trugen dazu bei, dass am
3. Oktober 2014 das altehrwür-
dige Denkmal Oschütztal-Viadukt
im Mittelpunkt des öffentlichen
Interesses stand. Es war uns eine
Ehre, so viele Gäste aus nah und
fern begrüßen zu können.
Der Vorstand 
Interessengemeinschaft 
Oschütztal-Viadukt e.V.

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz, Großebersdorf, 
Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, Schüptitz, 

Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen
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Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Mehrmarken-

werkstatt

Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

www.stoffwechselzentrum-thueringen.de

Leistungen:Leistungen:
• Ziegel-, Schiefer-, Flach- und Blechbedachung

• Dachstühle, Carports und Vordächer

• Dachreparaturen (mit 24h-Notdienst)

• Dachpflege- und Wartungsarbeiten

• Blitzschutzanlagenbau

• Sanierung von Schornsteinköpfen

• Dachdämmung

• Asbestsanierung nach TRGS 519

www.wagner-bedachung-weida.de

Bauunternehmen 
Rainer Patzer

Steinsdorf Nr. 107 · 07570 Weida
Mobil 0171 / 80 120 10
Tel. 03 66 03 / 6 37 40 

Fax: 03 66 03 / 4 44 40
rainer.patzer@versanet.de

www.patzer-bau.de

– Wärmedämmfassaden
– Innen- und Außenputz
– Mauerwerk
– Beton- und Stahlbetonbau
– Erd- und Tiefbau
– Trockenbau

– Bauwerkstrockenlegung
– Estrich
– Kläranlagen, Zisternen
– Pflasterarbeiten
– Kernbohrung
– Sandstrahlen

Das ILR hilft Kindern, 
Jugendlichen und 
Erwachsenen mit 

Problemen im 
Lesen, Schreiben 

und Rechnen.

LRS / Legasthenie
Fremdsprachen-

legasthenie
Dyskalkulie
Prüfungs-

vorbereitung
Fernunterricht

Lernen im ILR
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NEUERÖFFNUNG im Zentrum Weidas
Burgstraße 2a, am Donnerstag, dem 16. Oktober 2014
Mode, Textilien, Schuhe und Geschenkartikel
Damen-Pullover in 5 verschiedenen Farben statt 15 € nur 7,50 €,

Damen-Hosen in 5 verschiedenen Farben statt 10 € nur 6 €, 
Damen-Jacken in 4 verschiedenen Farben statt 49 € nur 30 €, 

Herren-Jacken statt 45 € nur 25 €, 
Damen-Unterhemd 2 Stück (weiß) statt 6 € nur 4 €, 
Herren-Unterhemd 4 Stück (weiß) statt 10 € nur 6 €, 



Weida, 3-Zimmerwohnung
mit 93 qm zu vermieten, 
ruhiges Haus, Bad mit
Wanne & sep. Dusche, 
Laminatböden & Steinboden,
AR mit Waschmaschinenan-
schluss, Garten & Stellplätze
vorh., Miete 415,00 EUR zu-
zügl. NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder un-ter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)  

2-Raumwohng. in Weida,
schöne Lage Nähe Zentrum,
san. ca. 60 m2, Fliesen, La-
minat, Stellpl. i. Grundst.
Tel. 036603/62280

In Steinsdorf Nachmieter 
gesucht ab 1.10.2014: 
2-R.-Whng., 64 m2, inkl.
Pkw-Stellplatz und pauscha-
ler Vorausz. d. HK und NK
monatl. ges. 375,- €. 
Tel. 0171/6202545

Niederpöllnitz, 2-3 Zimmer-
wohnungen zu verm., 
zwischen 54 qm – 86 qm,
ruhiges Haus mit Stellplät-
zen, Wohnung komplett 
saniert, Bad gefliest mit
Wanne und Fenster, 
Kaltmieten ab 245,00 EUR
zuzügl. NK, Anfragen unter
Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)  

Gewerberäume von 10 m2 bis
45 m2 in Weida, J.-Curie-Str.
13 zu vermieten. Ideal f. 
Handel, Handwerk, Büro o.
Hobby. Günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835

Kleinanzeigen

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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Autoservice
Puchta
Grochwitzer Weg 1a
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 6 21 92
Fax: 03 66 03 / 4 61 46
www.reifen-puchta.de

Autoservice 
vom Profi:
• Inspektion
• Achsvermessung
• Bremsen-Service
• Öl-Service
• HU/AU
• Rädereinlagerung
• und vieles mehr
Öffnungszeiten
Mo.-Fr.  8.00 - 12.00 Uhr + 13.00 - 18.00 Uhr
Sa.        8.00 - 12.00 Uhr

Hauptuntersuchung 
nach KundenwunschAutoreparaturen aller Marken!

Neuer Geschäftsinhaber: Thomas Puchta

Beim Kauf von 4 Reifen lagern wir Ihre Räder 

bis zum Wunschwechsel kostenlos ein.

M A D E T O  F E E L  G O O D .

* Gilt nur für die Modelle UltraGrip 9, 
UltraGrip 8, UltraGrip 8 Performance
oder UltraGrip+ SUV und nur, solange 
der Vorrat reicht. Einsendeschluss ist 
der 30.11.2014 (bei Aktionsverlänge-
rung der 15.12.2014).

Wir gerben Ihre Schaffel le !
Sowie Ziegenfelle, Muffelfelle, Damwildfelle,
Wildschweinfelle, Hasenfelle und Rehdecken.

Verkauf von: Schaffellen und Fellartikel
(u.a. Hausschuhe, Handschuhe, Kissen, 

Westen, Schlüsselanhänger)

Gerberstr. 8 . 07806 Neustadt/Orla . Tel. 03 64 81 / 2 20 48
Öffnungszeiten:

Mo + Di + Fr  9.30 - 13.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr, Di  bis 17.00 Uhr

Gerberei

Robert Döpel

Teppichreinigung /opt. Kfz-Aufbereitung
Volkmar Günthel
Gräfenbrück Nr. 5
07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 6 00 04
Fax: 03 66 03 / 6 00 05

• Teppich- und Polsterreinigung
(Reinigung vor Ort)

• Matratzenreinigung
(Reinigung vor Ort)

• PKW-Innenreinigung
• PKW-Lackspezialaufbereitung
• Gebäudereinigung

• Laminat

• Parkett

• Massivholzdiele

• Kork

• Vinyl

HOLZ Köhler GmbH
Köfeln 1
07570 Harth-Pöllnitz
Tel. 03 66 03/4 01 62
info@holzland-koehler.de  www.holzland-koehler.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

Unsere Böden
für Ihr schönes Zuhause

Laminat
ab

8,95
€/m

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs (auch Möbel) 
Küchen, E-Herde, Waschmaschinen, Couchgarnituren
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 20.10.14 (Montag)
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Montag – Mittwoch hausgebackener Kuchen für Sie! 
Wir haben neue Marmeladen im Angebot.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schloßberg zeigt soziales Engagement
Zur 800-Jahr Feier der Stadt Weida fand 2008 ein erstes Schloß-
bergfest statt. Aus dem damals noch im kleinen Kreis der ehemali-
gen und heutigen Schloßbergbewohner durchgeführten Fest ist im
Jahr 2014 schon eine Tradition geworden. Jährlich, einmal im Früh-
jahr und dann wieder am Freitag zum Kuchenmarkt, wird am
Schloßberg in einem immer größeren Kreis gefeiert. Und jedes Jahr
gibt es etwas Neues. In diesem Jahr wurde erstmals eine Tombola
für einen guten Zweck veranstaltet. Rosemarie Böhme, eine Be-
wohnerin des Schloßberges, hat hierzu zahlreiche private Sach-
spenden gesammelt, die dann am Abend zum Schloßbergfest in
einer großen Tombola verlost wurden. Schnell war man sich am
Schloßberg einig, den Gewinn aus der Tombola für einen guten
Zweck zur Verfügung zu stellen. 

Am vergangenen Donnerstag konnte dann Rosemarie Böhme einen
Scheck in Höhe von 200 Euro für den Verein Papageno an Rasmus
Röhling übergeben. Der Verein Papageno unterstützt hilfsbedürf-
tige Menschen in Herrmanstadt (Sibiu, Rumänien). Der Verein be-
treibt dort eine Notküche, eine Hilfsstation für „Gassenkinder“
sowie ein Dress-In zur Unterstützung von Alten- und Kinderhei-
men. Rasmus Röhling, natürlich auch ein Bewohner des Schloß-
berges, führt einmal im Jahr einen privaten Hilfstransport nach
Rumänien durch, um dort Sach- und Geldspenden direkt zu über-
geben. Somit ist man sich auch im Schloßberg sicher, dass die
Spende direkt dort ankommt, wo sie benötigt wird. Auf Grund der
positiven Resonanz ist geplant, auch in den kommenden Jahren eine
Tombola für einen guten Zweck zu veranstalten.

Telefon 0365.83 32 50
www.schuh-petters.de

ORTHOPÄDIE SCHUHMACHER
in GERA · Rudolf-Diener-Straße 20 

 schicke orthopädische Maßschuhe
 Kompressionsstrümpfe
 Bandagen
 Beratung
 Hausbesuche



einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.

Kleinanzeigen
4-R.-Whng. in Weida, Karl-
Marx-Str. 6, 1. OG, 97,3 m2,
neu san., Bad m. Du., kpl.
Laminat, Kü. gefliest, ab 
sofort zu vermieten. Stellpl. 
b. Bedarf vorh., KM 440,- €
+ NK. Tel. 036603/62456 

Weida – Gewerbegebiet „Am
Schafberge“ Büroflächen –
Lagerhallen – Garagen zu
vermieten, 3 Hallen einzeln
zu vermieten oder im Ge-
samten, Flächen: 42,71
qm – 53,01 qm – 42,71 qm,
Durchfahrtshöhe 3,50 m,
Gesamthöhe der Halle 4,50
m, Anfra- gen unter Immobi-
lien Richter, Tel.: 036603-
648034 oder 0173-3792320
oder unter www.immobilien-
richter.com (Bilder)  

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in
Gera Zentrum zu vermieten.
Tel. 0365/34026 o.
0151/22140556
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NACHRUF 
Mit Betroffenheit haben wir die 
traurige Nachricht erhalten, dass
unser Vereinsmitglied

Frau

Elfriede Undesser 
am 27. September 2014 nach schwerer Krankheit aus 
unserer Mitte gerissen wurde. Mit ihr verlieren wir ein 
zuverlässiges und langjähriges Gartenmitglied.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Kleingartenverein „Krähenholz“ e.V. Weida

Du bist gegangen nun zur Ruh’,
das Schicksal setzte hart dir zu,
vorüber sind Freude, Schmerz und Leid,
du hieltest stand die ganze Zeit.
Du warst so bescheiden, so einfach und schlicht,
wir liebten dich alle und vergessen dich nicht.

Nach langer, schwerer Krankheit, immer auf 
Genesung hoffend, verstarb mein lieber Sohn, 
unser Bruder, Schwager und Onkel

Herr

Klaus Pfeifer 
* 10.12.1954                    � 29.9.2014

In stiller Trauer

Marianne Pfeifer
seine Geschwister
Rolf, Stefan, Betina und Bernd
mit Familien

Wünschendorf, im Oktober 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch stillen Händedruck,
lieb geschriebene Worte sowie Blumen
und Geldzuwendungen und die 
erwiesene letzte Ehre für unsere liebe
Verstorbene

Frau

Johanna Weber
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sie im Leben
achteten und im Tode ehrten, bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Francke.

In stiller Trauer
Steffen Weber
im Namen aller Anverwandten

Weida, im Oktober 2014

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem 
lieben Ehemann, unserem guten Vater, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Neffen

Herrn

Peter Ortlepp
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die erwiesene
Anteilnahme recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt der Hausärztin Frau Dr. Groß
aus Triebes, den Schwestern vom Pflegedienst des DRK
Hohenleuben und der Physiotherapie Friedrich aus 
Wildetaube für die gute Betreuung sowie dem 
Bestattungshaus Francke für die Unterstützung und
Herrn Knoblich für seine tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Angelika Ortlepp
im Namen der Kinder und Familien

Hohenleuben, im Oktober 2014

Minijobber 
für Hausmeistertätigkeit gesucht.

Tel.: 0171/6708647

Brigitte Juppe

Herrenkonfektion
Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma

Telefon: 03 66 26/2 04 02
- Wir führen auch Übergrößen ! -

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Danksagung

In den schweren Stunden des Abschieds durften wir noch einmal 
erfahren, wie viel Achtung und Wertschätzung, in welcher Form auch
immer, unserer lieben Entschlafenen

Frau

Elfriede Starke
geb. Meuche

entgegengebracht wurde.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die erwiesene Anteilnahme recht 
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Birnkammerer, den Schwestern
vom Pflegedienst „Pflege daheim“ und dem Bestattungshaus
Francke.

In stiller Trauer

Klaus Sachse und Ehefrau Siegrid
im Namen aller Angehörigen

Wünschendorf und Weida, im Oktober 2014
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Kleinanzeigen
Stadtrand v. Weida, sonnige
Whng., 57 m2, ab sofort zu
vermieten. EBK, Badmöbel,
Laminat, Kamin, Du/WC,
Wärmedämmung, kl. Keller,
Stellpl., Gartennutzg., KM
250,- € + 50,- € NK. 
Tel. 0151/54266933

Greizer Straße 36 – Weida, 
1-Zimmerwohnung Miete:
180,00 EUR + NK mit Balkon
zu vermieten, 38 qm, ruhi-
ges gepflegtes Haus, Stell-
plätze vorhanden, Anfragen
unter Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)  

Weida, Osterburgblick, 
4-Zimmerwhg., Küche, Dusch-
bad m. F., Whz, Schlz., 2 kl.
Zi., Laminat, KM 390,00 €, 
2 MM Kaution. 
Tel.: 02232/45283

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf ’ in Frieden, ruhe sanft
und hab’ für ALLES lieben Dank.
Ein wunderbarer Mensch ging voraus.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Ehefrau, 
unserer guten Mutter, Schwiegermutter, herzensguten
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Elfriede Undesser
geb. Jünger

* 15.10.1939                                   † 27.9.2014

In liebevollem Gedenken
Eduard „Edi“ Undesser
ihre Kinder
ihre Enkel
ihre Geschwister
sowie alle Anverwandten

Weida, im Oktober 2014

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 17. Oktober 2014, 
um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle Weida statt.

Danksagung
Nachdem wir Abschied genommen haben von unserem lieben
Verstorbenen

Reiner Pitzel
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn, Bekannten und Kollegen für die erwiesene
Anteilnahme durch Wort, Schrift, stillen Händedruck sowie 
Blumen und Geldzuwendungen recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke sowie
der Agrar Osterland AG & Co. KG Köckritz für die hilfreiche
Unterstützung.

In stiller Trauer
Ilona Pitzel
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Oktober 2014

Wir nehmen Abschied von 

Frau

Hannelore Biron
geb. Beck

* 23.2.1940      † 1.10.2014

In stiller Trauer
Hermann Thomas
im Namen aller Angehörigen

Wünschendorf, im Oktober 2014
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Herbstfest der AWO-Senioren Weida 
In der bis auf den letzten Platz belegten Begegnungsstätte der AWO
fanden sich die Senioren der AWO am 11. September zum Herbst-
fest zusammen. Bei Musik und Gesang verlebten sie einige frohe
Stunden. Höhepunkt der Veranstaltung war eine Verlosung, bei der
es keine Nieten gab. Die Mitglieder des Vorstandes hatten in fleißi-
ger Arbeit einen schönen Tisch mit den Gewinnen aufgebaut, die
dann unter großer Anteilnahme und mit Freude ihre neuen Besitzer
fanden. 
Auch die Veranstaltungen des vergangenen Sommers boten den Se-
nioren viel Abwechslung bei ihren Zusammenkünften, viel Spaß
gab es beim Bingospiel. Es wurde auch eifrig an jedem Mittwoch
Skat gespielt. Die Geburtstage der Senioren wurden einmal im
Quartal gemeinsam gefeiert, mit einem Präsent und oft mit einem
Mittagessen verbunden. 
In den regelmäßigen Zusammenkünften jeder Woche wurde mit
Brett- und Kartenspielen, Raten und Knobeln, Seniorensport, aber
auch mit Eisschleckereien, Frühlingssalaten zum Kosten sowie
Buchlesungen und Vorträgen viel geboten. 
Ausflüge führten auf den Töpferberg, in das Café Ratzer in Meilitz
ebenso wie in die Aumühle und auf die Osterburg in das Literatur-
Café. Im September wurde das AWO-Heim in Burkersdorf besucht.
Im Oktober geht es wieder nach Strösswitz zum fast schon tradi-
tionellen Karpfenessen. 
Die gemeinsame Reise mit der AWO Steinsdorf nach Erfurt mit
dem Besuch des Thüringer Landtages war ein Höhepunkt der Rei-
sen 2014. Das Jahr wird mit einer kleinen 2 Tage-Reise in das vor-
weihnachtliche Erzgebirge mit einem Kurzbesuch in Tchechien
Anfang Dezember abgeschlossen. 
Der Brückenbau in Weida führt auch zu Schwierigkeiten beim
AWO-Besuch, da einige „Stammgäste“ auf die Busbenutzung an-
gewiesen sind. Es wird aber nach einem Ausweg gesucht, um auch
weiterhin allen interessierten Senioren in Weida Abwechslung und
Geselligkeit in der AWO-Begegnungsstätte zu bieten. 

G. Kummer

Klimaautomatik, el. Fensterheber, Start-Stopp-System, Alufelgen, 
Nebelscheinwerfer, Sitz- u. Frontscheibenheizung, ABS, ESP, ZV. Mit
Fernbedienung, Nichtraucherfahrzeug, el. Seitenspiegel, Lederlenkrad 
Kraftstoffverbrauch: 6,3 l/100 km (innerorts), 4,5 l/100 km (außerorts),
5,1 l/100 km (kombiniert). Co2-Emissionen: 117 g/km (kombiniert)

Ford C-Max 1,0 EcoBoost Trend Style Winterpaket

14.990,- €
Tageszulassung, 10 km, 
EZ 06/2014,
74 kW (101 PS), frost-weiß,
Schaltgetriebe

Allianzcup 2014
Nach einer erfolgreichen Punktspielsaison und
dem Abschluss der Clubmeisterschaften wurde
Ende September der Allianzcup in seiner 6. Auf-
lage veranstaltet. 
Der Schirmherr des Cups, Helge Reichenbach, als
Vertreter der Allianz Generalagentur Weida, ver-
folgte einen spannenden und sportlich anspruchsvollen Wettbewerb.
Traditionell maßen sich die Damen des Wünschendorfer Tennis-
vereins mit den Damen des TC 1990 Weida. Es wurden sechs Ein-
zel- und drei Doppelmatches gespielt. 
Der Ausgang des Turnieres
konnte bis zum letzten Ball-
wechsel spannend gehalten
werden. Zuerst wurden die
sechs Einzelbegegnungen
ausgetragen. Nach mehre-
ren Regenunterbrechungen
konnten jeweils drei der Be-
gegnungen die Wünschen-
dorfer und drei die Weidaer
Spielerinnen für sich entscheiden. Somit hing der Cupsieg vom
Ausgang der drei Doppelbegegnungen ab. 
Letztendlich gelang es den Wünschendorfer Spielerinnen, zwei die-
ser drei Begegnungen für sich zu entscheiden. Somit ging der Ge-
samtsieg und Pokal nach Wünschendorf. Wir gratulieren den
glücklichen Siegerinnen.
Aktuelles vom Club unter www.tc1990-weida.de Der Vorstand

Danksagung
Tief bewegt von der großen Anteilnahme und den vielen 
Beweisen der Verehrung und Wertschätzung durch tröstende
Worte, stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen
sowie letztem Geleit in der Stunde des Abschieds von 
meiner lieben Ehefrau, guten Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwägerin, Cousine und Tante

Frau

Dorothea Weber
geb. Klitscher

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Birnkammerer und seinem Team für die 
jahrelange gute Betreuung, Herrn Diakon Eichhorn für die trostreiche Anspache,
Herrn Pfarrer Schulze für die musikalische Umrahmung ebenso dem Bestattungs-
haus Francke für die hilfreiche Unterstützung und würdevolle Begleitung sowie
dem Gasthaus „Zum Klosterhof“ Cronschwitz für die gute Bewirtung.

In stiller Trauer
Eduard Weber
im Namen aller Angehörigen

Danke, dass es Dich gab!

Wünschendorf, im September 2014
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Kleinanzeigen
Weida-Liebsdorf, ruhige
Lage, 2-Zimmerwhg., Dach-
geschoss  zu verm., 61 qm,
Bad mit Wanne, AR in der
Wohnung, Keller & Stellplatz
vorh., Miete: 280,00 EUR
zuzügl. 130,00 EUR NK,
keine Maklerprovision fällig,
Anfragen unter Immobilien
Richter, Tel.: 036603-648034
oder 0173-3792320 oder
unter  www.immobilien-rich-
ter.com (Bilder)  

Das ist die anspruchsvolle 
2-Zi.-Whng. in Geras Stadt-
mitte, die Sie brauchen:
sonnige Etagenwohnung, 
70 m2, großzügiger Grund-
riss mit Sonderausstattung,
Diele, Gäste-WC, Küche m.
Fenster, Bad mit Dusche,
Wanne, Fenster und WC.
Warmmiete 425,- €, dav. 
299,- KM. Besichtigung 
unter 0170/9588847

Wir gönnen dir den Frieden,
doch voll Trauer ist unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war unser allergrößter Schmerz.

In Liebe und dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von meiner guten 
Ehefrau, unserer treusorgenden Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Frau

Christa Glöckner
geb. Kreibich

* 28.1.1931                               † 30.9.2014

In stiller Trauer

Karl Glöckner
Karl-Heinz Glöckner und Kerstin
Hans-Jürgen Glöckner
ihre Enkel
im Namen aller Anverwandten

Gera und Wünschendorf, im Oktober 2014

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 17. Oktober 2014, um 11.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Wünschendorf statt.

NACHRUF

Mit Betroffenheit haben wir die traurige Nachricht erhalten, 
dass unser langjähriger Mitarbeiter

Reiner Pitzel
plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte gerissen wurde.

Mit ihm verlieren wir einen zuverlässigen, engagierten 
und stets einsatzbereiten Mitarbeiter.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Agrar Osterland AG & Co. KG Köckritz
Geschäftsführung             Aufsichtsrat             Belegschaft

Liebe Tierfreunde
Jedes Jahr kommen viel zu viele unge-
wollte Katzenbabys zur Welt. Viele ster-
ben, werden grausam getötet oder im
Tierheim entsorgt. Sie sind ausgehungert,
krank und verstört und stellen den Tier-
schutz vor ein riesiges Problem. Nur we-
nige Katzenbabys,  die jedes Jahr geboren
werden, finden ein liebevolles Zuhause.
Wenn sie älter werden, enden sie irgend-
wann elendig auf der Straße. Sie werden
von niemand vermisst und keiner will sie
haben.
Sei kein Teil des Problems! 
Sei ein Teil der Lösung! 
Lass deine Katze/Kater kastrieren! 

Das Tierheim Team

Der Tierschutz setzt sich seit vielen Jahren
dafür ein, dass eine Kennzeichnungs- und
Kastrationspflicht für Katzen deutschland-
weit per Gesetz eingeführt wird.
In Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen ist es mittlerweile
zur Pflicht für Katzenhalter geworden, ihre Katzen kastrieren
und kennzeichnen zu lassen und auch in anderen Städten/Bun-
desländern sind diese Gesetze schon in Kraft getreten.
Wie es in jedem Tierheim Pflicht ist, werden selbstverständ-
lich auch im Tierheim Weida nur geimpfte und kastrierte Kat-
zen/Kater vermittelt. Im Abgabevertrag für Katzenbabys steht
der Hinweis, dass der neue Besitzer sich verpflichtet, seine
Katze/Kater kastrieren zu lassen. Leider wurden uns trotz die-
sem Hinweis in diesem Jahr zwei Katzenmütter mit Babys ins
Tierheim gebracht mit der Bemerkung: „Wir haben die Katze
aus eurem Tierheim, jetzt müsst ihr sie zurücknehmen, wir hat-
ten kein Geld für die Kastration.“
Darum werden im Tierheim Weida, seit Mai 2014, Katzenkin-
der nur noch mit Kastrationsgutschein vermittelt. Die Schutz-
gebühr für jede Katze beträgt 85,00 Euro.
Die Kosten, eine Katze sterilisieren oder kastrieren zu lassen,
sind in der Gebührenordnung der Tierärzte (GOT) geregelt. 
Bei den Kosten wird nicht zwischen Sterilisierung und Kas-
tration unterschieden, sondern lediglich, ob es sich um einen
Kater oder eine Katze handelt. 
Bei einer Sterilisierung oder Kastrierung muss durchschnitt-
lich mit Kosten von rund 90 bis 120 Euro kalkuliert werden.
Seine Katze sterilisieren oder kastrieren zu lassen heißt, dass
ein Tierbesitzer Verantwortung übernimmt. Einerseits gegen-
über der Katze, andererseits wird dadurch vermieden, dass die
Katze sich paart und trächtig wird. Katzen vermehren sich
rasch und so niedlich kleine Katzenbabys sind, sie benötigen
alle ein neues Heim. Nicht alle Katzen haben dabei aber Glück,
einige Tiere landen daher nach kurzer Zeit im Tierheim, an-
dere Tiere werden ausgesetzt. Diese Katzen sind häufig zum
Verhungern verurteilt, da sie nicht gelernt haben, sich ausrei-
chend selbst zu versorgen. Daher ist Kastration trotz der Un-
kosten in Bezug auf Tierschutz ein wichtiger Beitrag.

DER TIERSCHUTZVEREIN
WEIDA INFORMIERT

Die Kopierstation ist da!
Am Donnerstag, 02.10.2014, lieferte Herr Lutz Kirchner vom Bü-
rozentrum Gera der Kreisorganisation Gera des BSVT eine CD-
Kopierstation.
Der Verband produziert für seine 96 Mitglieder sechs mal im Jahr
eine Hörzeitung „Gera Echo“. Die CD erhalten unsere Mitglieder
kostenlos.
Der stellvertretende Vorsitzende der Kreisorganisation Matthias

Schiedek und Verbands-
mitglied Astrid Malp-
richt nahmen die Sta-
tion im Büro am Nico-
laiberg entgegen und
wurden von Lutz Kirch-
ner an dem Gerät ein-
gewiesen.

Kopierstation, 
v. links M. Schiedek, 
R. Hofmann, A. Malpricht

Auf diesem Weg möchte sich Matthias Schiedek im Namen des
Vorstandes der KO Gera bei der Herbert Funke Stiftung für die Fi-
nanzierung bedanken.
Mit diesem Gerät ist es uns jetzt möglich, sieben CDs auf einmal zu
kopieren.
Neu in diesem Jahr ist die Herstellung  eines Audiokalenders 2015
für Blinde und sehbehinderte Menschen. Der Kalender wird von
unserem Mitglied Hartmut Herold auf eine CD gesprochen. Durch
die Strukturierung kann man sehr schnell zu den Kalendertagen
oder zu Veranstaltungen usw. springen.
Der Kalender soll 5,99 € kosten und von jedem verkauften Exem-
plar gehen 2 € an die Blindeninstitutsstiftung Meiningen.

Matthias Schiedek

GG AA SS TT HH OO FF   
LL EE DD EE RR HH OO SS EE
07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 03 66 04/ 26 63

Öffnungszeiten: 
Die. - Sa. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

So. 11.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

• täglich Mittagstisch und Abendbrot
• 1. + 3. Wochenende im Monat Karpfen

• kalt/warmes Buffet
• neue Saisonkarte

• Ausrichten von Familienfeiern aller Art
Anfahrt von Weida über Gewerbegebiet Hopfenberg oder Neuensorga.

Büro Weida
Neustädter Str. 51 · 07570 Weida

Tel./Fax: 03 66 03 / 71 64 25
www.jahn-wachdienste.de

Helle, freundliche, 
neuwertige, 

2-Zimmerwohnung, 
ca. 61 qm, Bad, Küche, 

Garage im Haus, in 
ruhiger, aussichtsreicher

Wohnlage im 1. OG, 
Verwalter im Ort. 

Anfrage an 036603/62963
od. 0171/4135005



Verm. in Weida, Brüderstr. 7,
san. 2-R.-Mansarden-Whng.
(16, 12 m2, Kü. 12 m2), Flur,
Abstellr., gefl. Bad m. Wan-
ne, WM-Anschl., ca. 53 m2,
KM 4 €/m2, BK-Vorausz. 
2 €/m2, 2 Kaltm. Kaut. 
Besichtigung über
0151/17069281

Weida, 2-Zimmerwohnung,
Erstbezug nach Sanierung,
zu verm., 56,33 qm, neues
Bad mit Fenster, Laminatbo-
den, Gartennutzung mög-
lich, Stellplatz mögl., Miete:
280,00 EUR + NK, Anfragen
unter Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)  

Biete Eigentumswhng. in
Weida, 80 m2, 3-Zi., Kü.,
Bad, gehob. Standard,
Wohnzi. m. Kamin, große
überd. Terrasse, in ruh.
Wohnstr., zentrumsn., Ener-
gieausw. vorh.
Suche kleines Einfamilienhaus
in Weida mit Gartenanteil im
Tausch. Kontakt/Anfragen
unter 0171/1639777

Weida, 2-Zimmerwohnung
Kirchstraße 6 zu verm., 
4-Familienwohnhaus, Stell-
plätze vorh., Laminatboden,
75 qm, ideal für ältere Per-
sonen, ruhiges gepflegtes
Haus, Miete 295,00 EUR 
zuzügl. NK, Anfragen unter
Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)  

2 Zi. ETW, 56 m2 mit Stell-
platz und Einbauküche in 
Wolfsgefärth zu verkaufen.
Preis Verhandlungssache 
bei Besichtigung. Kontakt
unter 036603/63636

Verm. i. Weida, Greizer Str. 17,
san. 2-RW, ca. 55 m2, DG,
Bad + WC, Zentralh., 
Miete 200,- € + 90,- € NK, 
Tel.: 0171/4231835

Weida, 2 Zimmerwohnung
mit 61 qm zu verm., 
Wohnung ist komplett 
vorgerichtet, 3-Familien-
wohnhaus, Garage möglich,
Bad mit Fenster, Keller
vorh., Miete: 275,00 EUR
zuzügl. NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)   

Kleinanzeige

- 6 -

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 12.10.14
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr, Seifers-
dorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr 
Sonntag, 19.10.14
Weida 09:30 Uhr Taufgottesdienst, 17:00 Uhr Kindermusical;
Steinsdorf 17:00 Uhr biblische Weinlese mit Weinverkostung;
Gottesdienste: Sirbis 10:00 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr 
Montag, 20.10.14
Weida 19:30 Diskussion im Kirchkaffee „Zwischen Mittelalter und
Neuzeit – Reformation in Weida“ mit Dr. Steffen Michel 
Freitag, 24.10.14
Weida 19:00 Uhr CHRISTLICHES ROCKKONZERT mit „FREE-
LIFE“ aus Tanna
Sonntag, 26.10 14
Weida 17:00 Uhr biblische Weinlese mit Weinverkostung, Kirch-
weih: Steinsdorf 10:00 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Hohenölsen
14:00 Uhr; Gottesdienste: Seifersdorf 08:30 Uhr, Burkersdorf
13.30 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr
Mittwoch, 29.10.14
Weida 14:30 Uhr Frauenkreis
Reformationstag, 31.10.14
Weida 09:30 Uhr Zentralgottesdienst mit Posaunenchor

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8: donnerstag, 14:30 Uhr,  
Klasse 7 16:00 Uhr
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Seniorenkreis 14.10.14  14:00 Uhr  Johanniter 15.10.14

Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
24.10.14 15:00 Uhr  Seniorenkreis

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
27.10.14 14:30 Uhr

Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen don-
nerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban

Wir ladern Sie ein zum 2. Spiele- und 
Begegnungsnachmittag für Kleine und Große
am Sonntag, dem 26. Oktober, von 15.00 – 17.00 Uhr 

auf dem Netto-Parkplatz Weida, Turmstraße 

Es gibt: Spielangebote für Kinder und Eltern, einen Bastel-
tisch, Kaffee und Gebäck, Zeit zur Begegnung 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
die evangelische Kirchgemeinde Weida 

Achtung: 
NEUER Treffpunkt zum Martinstag am 10. November 2014 
Wegen Bauarbeiten an der Kirchbrücke ist in diesem Jahr der
Beginn des Martinstages auf dem Weidaer Markt um 17.30 Uhr. 

Danke
sagen möchten wir, 

für die unvergesslichen Stunden 
anlässlich unserer

Silberhochzeit 
die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, 

Geschenke und Geldzuwendungen.
Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern 

Jennifer und Matthias, Nancy und Christian, 
den Eltern, Bruder, allen Verwandten, Freunden,

Bekannten, Nachbarn, Kollegen, den Feuerwehren
sowie dem Hotel „Hohe Reuth“ für die sehr gute

Bewirtung und natürlich dem DJ Christoff 
und Julia.

Heiko & Diana John 
Rohna, im September 2014

25

Für alle Blumen, Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer 

Silberhochzeit 
möchten wir uns bei allen 

Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, Arbeitskollegen und 

Bekannten herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön 
an unsere Eltern sowie dem 

fleißigen Team der Gaststätte
„Zum Klosterhof“ Cronschwitz für

die gute Bewirtung.

Annett & 
Sven Gruschwitz

Wünschendorf, im September 2014

50
50 Jahre Eheleben

fest vereint in Glück und Leid,
immer nur das Beste geben,
ist schon keine Kleinigkeit.

Lieber Heinz, liebe Helgard Häckel
zur Goldenen Hochzeit wünschen wir Euch von Herzen 

noch viele gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

A & MWeida, 10.10.2014

Rene J. aus Wünschendorf 
bitte bei J. Planert melden! 

(auch per SMS) – Tel.: 0152/51004479

Meisterbetrieb
für 

Dacheindeckungen
Bauklempnerei

Sanitärinstallation

Tel.: 03 66 03 / 4 24 98
Fax: 03 66 03 / 6 06 64
Funktelefon:
01 71 / 2 33 89 85
www.klempnerei-junge.de

07570 Weida
Hugo-Wachter-Str. 13

Metalldacheindeckungen
• Dacheindeckung in Metall, 

PREFA und Ziegel
• Bauklempnerarbeiten
• Dachsanierung
• Wärmedämmung u.s.w.

Einladung zur 
Hausbesichtigung

Einfamilienhaus
Winkelbungalow

Am Sonntag, 12.10.2014 
von 14 – 15.30 Uhr
07987 Mohlsdorf, 

OT Kahmer, Dorfstr. 56a
Town&Country Massivhaus

Frau Klotz,
Funk 0160 95215723

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel. 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47 



Mitteilung
Beschlüsse der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Wasser/Abwasser 
Mittleres Elstertal vom 29. September 2014

038/14 Die Verbandsversammlung beschließt:
Jede Region entsendet einen Vertreter in den Verbandsausschuss
entsprechend der Aufteilung der Regionen.
Die Verbandsversammlung bestellt aus ihrer Mitte die weiteren Mit-
glieder und stellvertretende Mitglieder des Verbandsauschusses wie
folgt:
Mitglied des Verbandsausschusses Stellvertreter
1. Herr Dietrich Heiland  Frau Sabine Nagler

(Vorsitzender)
2. Herr Klaus Peter Creter  Herr Norbert Geißler

(1. Stellvertreter)
3. Herr Dr. Wolfgang Neudert  Herr Ralf Bornkessel

(2. Stellvertreter)

Region Gera
4. Frau Dr. Viola Hahn Herr Markus Meißner

Region Bad Köstritz
5. Herr Stefan Hanz Herr Dieter Dröse

Region Harth-Pöllnitz
6. Herr Gottfried Vorsatz Herr Rolf Leopold

Region Münchenbernsdorf
7. Herr Jörg Reinhardt Frau Manuela Frankenberg

Region Wünschendorf/Elster
8. Herr Sylvio Nitschke Herr Rainer Vogel

Region Großenstein/Ronneburg
9. Herr Klaus-Frieder Heuzeroth

039/14 Die Verbandsversammlung beschließt:
1. die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2014 und den 1. Nachtrags-

wirtschaftsplan 2014 einschließlich der Anlagen,
2. die Finanzpläne Wasserversorgung und Abwasserentsorgung für

die Jahre 2013 – 2017,
3. den Verbandsvorsitzenden zu ermächtigen, Einzelkredite für in-

vestive Maßnahmen im Rahmen der genehmigten Nachtrags-
haushaltssatzung 2014 aufzunehmen und Kredite umzuschulden.

040/14 Feststellung Jahresabschluss 2013

Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des Zweckver-
bandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“, De-Smit-Straße 6 in 07545
Gera während der üblichen Dienststunden aus.

Bekanntmachung
Gemäß § 8 Abs. 2 der Verbandssatzung des Zweckverbandes Wasser/Ab-
wasser Mittleres Elstertal in der Fassung vom 11.12.2013 sind außenvertre-
tungsberechtigt:
Verbandsvorsitzender Herr Dietrich Heiland
1. Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden Herr Klaus Peter Creter
2. Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden Herr Dr. Wolfgang Neudert

gez. Dietrich Heiland
Verbandsvorsitzender
Zweckverband Wasser/Abwasser Mittleres Elstertal

Die Elstertalschule in Greiz lädt ein
Die erste und einzige Gemeinschaftsschule für alle Klassenstufen von 1 bis
12 in der Region Greiz öffnet am Samstag, dem 25. Oktober 2014, für Be-
sucher ihre Türen. In der Zeit von 14 bis 17 Uhr sind alle Vorschulkinder,
Schulkinder, Eltern, Familien, an Schule interessierte Menschen und Neu-
gierige herzlich in den Grundschulteil in der Goethestraße 37 eingeladen.
Der Info-Nachmittag bietet durch die von Schulkindern geführten Schulbe-
sichtigungen ab 14 Uhr den kompakten Überblick zum pädagogischen Kon-
zept mit anschließender Fragerunde um 15 Uhr sowie einem kleinen bunten
Programm ab 15.45 Uhr tolle Einblicke in die moderne reformpädagogische
Arbeitsweise und das aktive Schulleben. Kinder können zu diesem Termin
für den Schulbesuch angemeldet werden.
Die derzeit 136 Schülerinnen und Schüler lernen an zwei Standorten in Greiz
und haben die Möglichkeit, alle allgemeinbildenden Schulabschlüsse bis zum
Abitur zu erwerben. Bereits im vergangenen Jahr absolvierten die ersten
Schüler aus dem Schulteil in der Zeulenrodaer Straße erfolgreich ihren Re-
alschulabschluss. Im nächsten Schuljahr werden die ersten Abiturienten ihre
Abitur-Prüfungen ablegen. Weitere Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten
sind auf der Schulhomepage unter www.elstertalschule.de zu finden oder im
Schulbüro Mo bis Do von 9 – 14 Uhr unter Tel.: 03661/454798 zu erfragen.

Hakuna Matata
… ist ein Spruch aus der afrikanischen Sprache Swahili oder Suaheli (vielen
besser bekannt aus dem Film „König der Löwen“), der wörtlich übersetzt „Es
gibt keine“ (hakuna) „Probleme/Schwierigkeiten“ (matata) heißt und der zu-
gleich Namensgeber für den Jugendclub in Weida ist. 

Und dieser, von den Jugendlichen vor Jahren selbst gewählte Namen, ist
treffender denn je. Im Gegensatz zum Haushalt der Stadt Weida gibt’s in der
Jugendbegegnungsstätte (Tel.: 036603/647006) in der Dr.-R.-Breitscheid-
Straße vorerst keine Probleme mehr.

Der JC hat seit 1. Oktober 2014 wieder geöffnet, der Kindervereinigung Gera
als neuem Betreiber (1., 4. u. 5.v.l.), der Stadt Weida, der Arge und dem Ju-
gendamt Greiz und vor allem den zwei neuen ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen Carola (2.v.l) und Conny (3.v.l.) sei Dank. 
Na gut, ganz so neu sind die Kolleginnen nun auch wieder nicht, denn die
Zwei waren als Bürgerarbeiterinnen schon in den letzten Jahren im Club für
die Jugendlichen da. Deshalb kennen sie bestens die Bedingungen und
Bedürfnisse der jungen Leute und so kommt endlich wieder von Montag bis
Freitag von 14 bis 20 Uhr Leben „in die Bude“. Wäre auch traurig, wenn ins-
besondere in der bevorstehenden kalten Jahreszeit Projekt- und Veranstal-
tungsräume, Tischfußball, Mitmach-Küche, Großbild-Leinwand, Dart-Schei-
be, Billard- und Tischtennisplatte, Computer, Kuschel-Couch, Grillplatz und
benachbarte Turnhalle mit Sportplatz aus finanziellen Gründen ungenutzt
blieben. 
Denn auch wenn in Zeiten „klammer Kassen“ immer wieder so genannte frei-
willige Leistungen, wie Jugend, Kultur und Sport „auf der Kippe stehen“, so
sind es eben diese, die eine Stadt erst lebenswert machen. 
In diesem Sinne „Hakuna Matata“.

Die Stadtverwaltung Weida gratuliert den Eheleuten 
Hannelore und Werner Jahn sowie
Waltraud und Rudi Wollny sehr herzlich zur 
Diamantenen Hochzeit am 9. Oktober.

Außerdem gratulieren wir nachträglich allen Seniorinnen 
und Senioren, die in den vergangenen zwei Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau Ulrike Büttner (91.) aus Steinsdorf
Frau Gretel Hager (90.)
Frau Herta Blass (90.) aus Schüptitz
Frau Gudrun Planert (85.)
Frau Annemarie Pluta (85.)
Frau Hannelore Teske (80.)
Frau Liselotte Bärenreuter (80.) und
Herrn Lothar Brahmann (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren
Gesundheit und alles Gute.
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Mitteilungen Kinder- und Jugendparlament

Geburtstage/Jubiläen
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� Abpackungen im Kleingebinde:
• Speisekartoffeln • Salatkartoffeln • Biokartoffeln • Zwiebeln (gelb u. rot)

� Speisekartoffeln – Übergrößen im 10 kg Sack

� Kartoffeln zur Einkellerung im handlichen 12,5 kg Sack mit folgenden
Gebrauchseigenschaften:
festkochend, vorwiegend festkochend, mehlig kochend und rotschalig

Unsere Tipps zur Einkellerung 
– der Vorratsraum sollte kühl, frostfrei, trocken und dunkel sein (keine Garage) 
– Kartoffeln nicht direkt auf den Boden legen und evtl. mit Papier oder Jutesäcken 

abdecken (Dunkelheit verhindert das Ergrünen)
– auf saubere luftdurchlässige Behältnisse achten 
– nach 7 – 10 Tagen Kartoffeln noch einmal durchlesen, um ggf. Fäulnis zu erkennen 
– günstigste Lagertemperatur liegt bei 4 – 6 Grad – Luftfeuchte 90 – 99 % 
– Kartoffeln nicht zusammen mit Äpfeln, Birnen, Pflaumen oder Bananen lagern 

(die Früchte geben das Reifegas Ethylen ab – das fördert den Verderb der Kartoffeln)
– gewaschene Kartoffeln immer aus dem verschlossenen Beutel entnehmen bzw.

Beutel öffnen, Lagerung im Kühlschrank für kurze Zeit ist nicht schädlich

� Futterkartoffeln (25 kg Sack)

� Futtermöhren (solange der Vorrat reicht)

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus · Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz · Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 

• täglich Mittagstisch zu vernünftigen Preisen
• ausreichend Parkplätze vorhanden
• bis 80 Sitzplätze für Ihre Familien- oder Firmenfeiern
• Frei-Haus-Lieferung täglich         (Tagesessen à 3,90 €)
• Partyservice für Ihre Feier zu Hause
• Sa./So. Mittagstisch

5 Bratengerichte mit hausgemachten Thüringer Klößen à 6,- €
• Karpfen auf Vorbestellung

KIRMES IN NIEDERPÖLLNITZ
Samstag, 15.11. ab 20.00 Uhr
Kirmestanz im Kulti mit „Simultan“

Sonntag, 16.11. ab 10.00 Uhr
Frühschoppen im Sportlerheim

Montag, 17.11., ab 19.00 Uhr
Kirmesnachlese mit den „Merkendorfer Musikanten“

Wir haben noch freie Termine für Ihre Weihnachtsfeier!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Heinz

SP    RTGASTSTÄTTE
„SV Blau-Weiß“ NIEDERPÖLLNITZ Am Bahnhof · 07570 Niederpöllnitz
Tel./Fax: 03 66 07 / 24 26 · Funktel.: 01 72 / 9 14 27 60 • www.sportgaststaette-blauweiß.de
Öffnungszeiten:  Mo. 11.00 - 15.00 Uhr · Di. - Fr. 11.00 - 14.30 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr

Sa. 11.00 - 23.00 Uhr · So. u. Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr oder nach Absprache

Schon an den 

HEIZÖL-VORRAT
gedacht?

Fabian Winkler / Tischlermeister
Geraer Straße 4
07570 Wünschendorf / Elster

Frische Ideen und 
traditionelle Hand-
werkskunst vereint:
Ihr Tischler für den 
Bau individueller und 
nachhaltiger Massiv-
holzmöbel

(0172) 35 27 917

www.holzwerkstatt-winkler.de
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www

(0172)  27 917

mit großer Auswahl an 
Obstgehölzen, Rosen, Hecken-

pflanzen, Baum- & Nadelgehölzen
aus eigenem Anbau.

Obstsortenbestimmung

Am 18.10.2014 
von 9 - 16 Uhr

OBSTTAG
Deegenstraße 1

07586 Bad Köstritz 
Tel. 036605/27 12



SB-Tankstelle Weida
René Kuhnert
Geraer Landstraße 12
07570 Weida

Shine Tec-Wäsche
12,95 €

jetzt für nur 9,99 €
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Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe

Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz

Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Agrar Osterland AG & Co. KG Köckritz
Köckritz 1 · 07570 Harth-Pöllnitz
Tel. 03 66 03/ 58 30 · Fax: 03 66 03 / 5 83 18

Verehrte Kunden!
Die Agrar Osterland AG & Co. KG Köckritz verkauft 

vom 8. Oktober bis 30. November 2014*
wieder die beliebten Speisekartoffeln (* solange der Vorrat reicht). 
Nachfolgende Sorten sind in diesem Jahr im Angebot:

• LAURA Ist eine mittelfrühe, vorwiegend festkochende, rot-
schalige Liebhabersorte. Sie zeichnet sich durch
eine sehr gute Speisequalität aus und ist ideal für
Salz-, Pell-, Brat- und Grillkartoffeln (sortierte Ab-
packungen zu je 12,5 kg).

• MELODY Ist eine mittelfrühe, mehlig kochende Speisekar-
toffel mit heller, glatter Schale und gelber Fleisch-
farbe. Sie ist besonders als Suppen- und Püree-
kartoffel geeignet und ideal für die Zubereitung
von Thüringer Klößen (Abpackungen vom Stock zu
je 25 kg).

Der Verkauf erfolgt auf unserem Wirtschaftshof 
zu folgenden Zeiten:

Montag – Freitag von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Telefon: 03 66 03 / 58 30 

Ihre Agrar Osterland AG & Co. KG Köckritz

Der richtige Partner bei

NEUBAU - UMBAU - AUSBAU
Münchenbernsdorfer Isolier-
und Dämmstoffkontor GmbH

Thomas-Müntzer-Straße 8
07589 Münchenbernsdorf

Tel.: 03 66 04/8 84 11/12
Fax: 03 66 04/8 84 20

WIR BIETEN: Verkauf und Beratung für PRIVAT und GEWERBE
- Styropor für Estrich, Dach und Wand, PUR und extrudierte Hartschäume
- Mineralfaser für Zwischensparren- und Trennwanddämmung
- Vollwärmeschutzsysteme, Abdichtungen, Dränageplatten
- Span-, OSB-Platten und Fermacellestrichelemente, natürl. Dämmstoffe
- Folien, Bitumenschweißbahnen, Trockenschüttungen etc.
- Trockenbauartikel, Gipskarton, Schienensysteme und Zubehör
- Dampfbremsfolie, Klebebänder, Schrauben und anderes Zubehör
- Putzprofile, Putz , Egalisationsfarben u.v.a.m.

UNSERE LEISTUNGEN:
- umfangreiche Lagerhaltung und Lieferung von Dämmstoffen und Zubehör
- Berechnungen zum Wärmeschutz für Dach-, Wand - und andere Elemente
- Berechnungen Statik bei Aufsparrendämmung

D Ä M M S T O F F E

EIN MITGLIED DER DBH-GRUPPE

in der Geraer Straße 23 (gegenüber Edeka-Markt)
Telefon: 03 66 03 / 646 380

Unser Angebot vom 13. – 25.10.2014:

2 Stk. (Sahne-) Schnitten
für nur 2,50 €

Außerdem: viele leckere 
Plätzchen und Quarkstollen!
Montag bis Freitag 6.00 bis 18.00 Uhr 
und Samstag  6.00 bis 12.00 Uhr geöffnet!

Crimla 95 · 07557 Crimla
Tel.: 036603 60214 · Fax: 036603 60215

Mobil: 0162 9449911 · E-Mail: us-bau@gmx.de

Hochbau
Innen- und Außenputz
Wärmedämmfassade



Kleinanzeigen
Garage in Weida, Turmstr., 
ab sofort zu vermieten. 
Für Schnellentschlossene
Okt./Nov. mietfrei! 
Tel. 0162/9421499

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur
Übergabe, Malerarbeiten,
Hausmeisterdienste, 
Tel. 036625/169803, 
Handy 0160/95488952

Friseursalon in Weida sucht 
ab sofort nette Kollegin für
unser Team. 
Tel. 0171/9549069

Gebrauchte Autoreifen zu 
verkaufen, guter Zustand,
205/55/R16 für 180,- € 
unter 036603/40258

Trockenbau-, Maler- und Fuß-
bodenarbeiten, sauber und
preiswert. Tel. 0174/7333173

Dankeschön an den
Abiturjahrgang 2014

des Dörffel-
Gymnasiums

Was lange währt, wird gut. Un-
ter diesem Motto entstand das
Abschiedsgeschenk unseres letz-
ten Abiturjahrgangs. Auf der
Suche nach einer passenden
und vor allem auch praktikab-
len Hinterlassenschaft und un-
ter Berücksichtigung von hand-
werklichem Geschick unserer
Ehemaligen, fiel die Wahl auf
ein Häuschen für Sport- und
Spielgeräte für die Pausenge-
staltung.
In den letzten Jahren wurde in
Basketball- und Volleyballplatz
investiert und diese sollen nun
auch reichlich genutzt werden.
Dazu richteten die Sportlehrer
im letzten Schuljahr eine „Spiel-
kiste“ ein. Diese wurde von den
Schülern so gut angenommen,
dass wir auf der Suche nach
einer stabileren Variante waren.
Leider ist es oft so: Aus den
Augen, aus dem Sinn und so
blieb das Unterfangen „Spiele-
haus“ an Wenigen hängen. 
Diese legten sich ordentlich ins
Zeug und das Ergebnis kann
sich sehen lassen. 

Besonderer Dank gilt neben
Lucas Prandi, der zu koordinie-
ren versuchte, Sebastian Birn-
kammerer, Markus Rausch,
Niclas Geithner, Anne Jauch
und Anne-Marie Geyer.
Mittlerweile betreut die Klasse
7b unser Spielehaus und viele
Schüler machen regen Gebrauch
davon. Sollten irgendwo noch
Spielgeräte schlummern oder
möchte uns jemand bei deren
Erwerb unterstützen – wir wür-
den uns freuen. K. Kotsch
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Restaurant

Biergarten  

Saalbetrieb 

Gästezimmer

Kegelbahn 
im Freien

Gondelstation

Spielplatz

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 

KIRMESESSEN
am Sonntag, dem 19. Oktober 2014
mit frischem Karpfen und 
hausgebackenem Kirmeskuchen

Vorbestellungen nehmen wir 
gerne entgegen.

Gasthaus “Zum  Klosterhof”
Inh. Silvia Greiser

Cronschwitz Nr. 12 · 07570 Wünschendorf
Tel./Fax 036603/87795 · www.gasthaus-zum-klosterhof.de

Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Dienstag - Freitag:  11.00 - 21.00 Uhr
Samstag + Sonntag: 11.00 - 21.00 Uhr

Wir haben auch in
den Wintermonaten

ab 11.00 Uhr 
für Sie geöffnet.

Fachgeschäft 
für Computer, Technik, Navigation 

Kommunikation und Entertain
Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida im Ford-Autohaus Freund 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 - 17.00 Uhr  
sowie nach Absprache

Telefon: 03 66 07 / 2 02 84 · Mobil D1: 0179 / 4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

TAXIBETRIEB A. Tennhardt 
Tel. 036603 / 25163

Ihr Taxi für Weida und Umgebung

• Taxifahrten nah und fern bis 6 Personen
• Dialyse und Krankenfahrten für alle 

Kassen u. BG
• Flughafentransfer

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen
� Nah und Fern auch EU-weit
� Kostenlose Beratung vor Ort
� Fachgerechte Möbel- und Küchenmontage

incl. Elektro- und Wasseranschluss
� Umweltgerechte Entsorgung
� Möbeleinlagerung und Verpackung
� Möbelliftverleih mit Personal

XV. Internationale Geraer Schachtage 2014
Die diesjährigen Internationalen Geraer Schachtage fanden vom
23.9. bis 28.9.2014 in verschiedenen Räumlichkeiten in Gera statt.
Das Turnier im Schnellschach für Kinder und Jugendliche um die
GERO-Pokale wurde am 24.9.2014 im „City-Bowling“ Gera durch-
geführt. Mehr als 100 Teilnehmer/innen, meistens aus den Geraer
Schulen und Einrichtungen, aber auch aus der Region, waren ge-
kommen, um nach dem Turnier die begehrten Pokale, Preise und
Urkunden in Empfang nehmen zu können. Darunter befanden sich
auch 16 Schüler aus den Weidaer Schulen, die sich im Laufe des
Turniers recht achtbar in Szene setzen konnten. Leider gelang dies-
mal nicht der ganz große Erfolg. In manchen Alterklassen war mehr
drin. Durch überhastetes und zu schnelles Spielen wurde so man-
cher Punkt leichtfertig verschenkt, der am Ende des Turniers eine
bessere Platzierung ergeben hätte. Das macht aber nichts. Neben
Siegen gibt es leider auch Niederlagen, wie überall beim Sport.
Beim nächsten Mal wird es besser! Es hat jeder sein Bestes gege-
ben und der Spaß beim Spielen ist sicherlich auch nicht zu kurz ge-
kommen.
Die Ergebnisse im Einzelnen lauten:
Schulklasse 2:
2. Platz Frank, Marian 4,5 Punkte GS Weida/Liebsdorf

Die Feinwertung des Computers entschied leider für den 2. Platz.
9. Platz Manck, Finn 3,0 Punkte GS Weida/Liebsdorf

10. Platz Theilig, Tom 2,0 Punkte GS Weida/Liebsdorf
bei insgesamt 18 Teilnehmern
Schulklasse 3:
3. Platz Franke, Luca 4,0 Punkte GS Weida/Liebsdorf
4. Platz Frank, Marek 4,0 Punkte GS Weida/Liebsdorf

14. Platz Fiechtner, Leon 2,0 Punkte GS Weida/Liebsdorf
bei insgesamt 17 Teilnehmern
Schulklasse 4:
11. Platz Weiser, Max 2,5 Punkte GS Weida/Liebsdorf
18. Platz Eyring, Lennard 1,5 Punkte GS Weida/Liebsdorf
21. Platz Scheffel, Niclas 1,0 Punkte GS Weida/Liebsdorf
Niclas spielt sonst besser, erwischte aber einen ganz schlechten Tag.
Schulklasse 5/8:
2. Platz Raths, Maximilian 4,5 Punkte Gymnasium Weida

nach Stichkampf leider nur 2. Platz
3. Platz Lochner, Jonas 2,0 Punkte Gymnasium Weida
4. Platz Gabel, Jannes 2,0 Punkte Gymnasium Weida
4. Platz Rudolf, Tobias 2,0 Punkte Regelschule Weida

bei insgesamt 13 Teilnehmern
Weiterhin spielten in diesen Gruppen: Besancon, Pascal; Conrad,
Karl; Lovich, Anton, die trotz ihrer Platzierung nicht enttäuschten.

Abschließend der Dank den mitgereisten Eltern, die wieder eine
wertvolle Unterstützung für den Übungsleiter waren. hei

Abrocken mit Faust und Mephisto
„Grau ... ist alle Theorie“. Für die Schülerinnen und Schüler
der 9. und 10. Klassen der Max-Greil-Schule, die am 24. Sep-
tember die Rockoper „Faust“ erlebten, trifft das bestimmt
nicht mehr zu, wenn sie sich mit dem schwierigen Klassiker
vertraut machen. Ist es doch den Schauspielern, Tänzern und
v.a. der Band gelungen, den Stoff durch ihre Show, in der die
Geschichte des Dr. Faust in 27 Rock- und Popsongs erzählt
wird, näher zu bringen. 
Diese Mischung aus Musical, Rockkonzert und Theater kam
bei den Schüler „teuflisch gut“ an. 

Die Schüler nutzten die Gelegenheit, sich nach der Show Autogramme zu
holen und mit den Künstlern ins Gespräch zu kommen. 

Heike Trogisch/Petra Rentsch

• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 0171 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29
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* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur

von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

Landesklasse: Siegesserie gerissen
FSV Grün-Weiß Blankenhain – FC Thüringen Weida 2:1 (2:1) am 3.10.2014
Nach vier Siegen in Folge und dem Sprung auf Platz 4 musste der FC Thüringen Weida bei Grün-Weiß
Blankenhain die dritte Saisonniederlage quittieren. Trainer Jens-Uwe Penzel hatte noch vor dem kör-
perbetonten und kampfstarken Spiel der Grün-Weißen gewarnt. So begann der Gastgeber auch zuerst
schwungvoll und stürzte die durch das Fehlen von Diepold, Kurz und Wanitschka auf mehreren Posi-
tionen umgestellte Weidaer Defensive in den ersten 10 Minuten von einer Verlegenheit in die andere.
Schon nach wenigen Sekunden die erste Torgelegenheit für die Gastgeber. In der 3. Minute eine Flanke
von links, David Voll köpfte auf das Tor, aber Hendrik Penzel verhinderte mit einer Glanzparade die
Blankenhainer Führung. Drei Minuten später war es dann soweit, eine Kopfballablage im Strafraum
nutzte Sergei Olenberg mit einem Flach- schuss ins kurze Eck zur Führung. Sekunden später fast das
2:0, Reusse köpfte nach einer Ecke auf’s Tor, Weida rettete auf der Linie. Dann hielt Penzel den Schuss
aus der Drehung des in der 1. Halbzeit fast nicht zu stellenden Olenberg. Nach einer Viertelstunde ver-
passe Pohland gegen den herauslaufenden Torwart Möller per Kopf den Ball, es war die erste Chance
für Weida. Eine zu kurze Rückgabe auf den Torwart führte dann zum 2:0 für Blankenhain. Der Gast-
geber kam in Ballbesitz, ein Foul im Strafraum, das mit Elfmeter geahndet wurde. Olenberg verwan-
delte sicher und erzielte sein zweites Tor im Spiel. Weida konnte sich nun befreien, den 25m-Freistoß
von Christian Gerold und den Nachschuss von Frank Berger wehrte Möller mit guten Paraden ab. Den
anschließenden Eckball zog Frank Berger auf’s kurze Eck, der Gastgeber rettete per Kopf. Berger
flankte erneut und Nick Pohland traf per Kopf zum Anschlusstreffer, sein 12. Saisontor. Patzer er-
kämpfte sich den Ball, schoss aber am langen Eck vorbei. Kurz vor der Pause ein klares Foul an Chris
Ulrich an der Strafraumkante, der Pfiff blieb unverständlicherweise aus. Vor dem Seitenwechsel noch
ein Freistoß von Hause für Blankenhain. Penzel wehrte ab, der Nachschuss ging über das Tor.
Die 2. Halbzeit war ein einziges Anrennen des FC Thüringen auf das Blankenhainer Tor, aber die tief-
gestaffelte Abwehr des Gastgebers stand sicher, hatte immer wieder ein Bein oder den Kopf dazwi-
schen, oder Torwart Möller fing die Flanken ab. Das Spiel wurde immer hektischer, auch der
Schiedsrichter verlor zunehmend die Übersicht. Weida ließ im Offensivspiel die Konstruktivität ver-
missen, um die vielbeinige Abwehr der Blankenhainer zu knacken. Pohland erzielte in der 52. Minute
ein Tor, aber die Abseitsfahne des Assistenten war oben. Georg Bergers Knaller nach Eingabe von Pat-
zer wurde mit letztem Einsatz geblockt, ebenso wie Görlers Schuss aus der Drehung. Der Ausgleich
gelang dem FC Thüringen nicht mehr, auch nicht in der fünfminütigen Nachspielzeit. Im Gegenteil,
in Minute 90+5 sah Sebastian Görler, beim Elfmeter für Blankenhain verwarnt, wegen einer Unsport-
lichkeit Gelb-Rot und fehlt damit am kommenden Sonnabend im Heimspiel gegen Stahl Unterwel-
lenborn. 
Eine unnötige Niederlage der Weidaer, die aber auch der prekären Personalsituation geschuldet ist.
Blankenhain: Möller; Reusse, B. Gotsch, König, Zimare, Trinkler (90.+3 Romanus), Sorge, Voll (71.
Mirsch), Dübler, Hause, Olenberg (90.+1 Klein); Weida: Penzel, Frank Berger, Lange, Ulrich (84.
Berthold), Görler, Eric Pfeifer (66. Wustrau), Gerold, Georg  Berger, Patzer, Robin Pfeifer, Nick Poh-
land; Torfolge: 1:0; 2:0 Olenberg (6.; 22., Foulelfmeter), 2:1 Nick Pohland (35.)
Schiedsrichter: Christopher Jänike (Jena); Zuschauer: 220 Volker Georgius

Partner auf einer Wellenlänge
Weida. Hannes Poser aus Niederpöllnitz unterstützt die C-Junioren der SG FC Thüringen
Weida und bietet die Chance auf einen Exklusiv-Lehrgang mit Weltmeister-Co-Trainer Hansi
Flick. So wurde jetzt auch die C-Juniorenmannschaft der Spielgemeinschaft FC Thüringen
Weida, bestehend aus den Vereinen Thüringen Weida, Blau-Weiß Niederpöllnitz und SV 1924
Münchenbernsdorf, mit neuen Trikots ausgestattet. Der fußballverrückte Hannes Poser über-
gab als Sponsor offiziell einen
Trikotsatz sowie zusätzlich Trai-
ningstipps von Weltmeister
Hansi Flick an die Trainer. Au-
ßerdem bietet der Vermögens-
berater der DVAG über ein
Gewinnspiel die Möglichkeit,
einen exklusiven Lehrgang mit
Hansi Flick zu gewinnen. 
Mit den neuen Trikots ist die C-
Juniorenmannschaft der SpG
bestens für zukünftige sportliche
Herausforderungen ausgestat-
tet. „Wir freuen uns über die Un-
terstützung und die erfolgreiche
Zusammenarbeit.   MM

Vom 20. bis 24. Oktober 2014

RÄDERWECHSEL
zum SONDERPREIS

von 15,- €/Fahrzeug
für alle Fahrzeugtypen

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Günstige WINTERREIFEN
für alle Fahrzeuge im Angebot!

AFA Autohaus Weida
In den Nonnenfeldern 2 · 07570 Weida

Gewerbegebiet direkt an der B 175
Tel. 03 66 03 / 4 74 - 0 · Fax 03 66 03 / 4 74 66

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 036603/61631

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren
Unser Angebot vom 13. – 25.10.14

Soljanka kalt     Becher

Auch bei uns – EC-Kartenzahlung möglich!

1,50 €

Wir reparieren

Waschmaschinen Elektroherde

Trockner Kühlschränke

Fernseher Computer
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Kuchenberge, Tradition und Tanz beim Gräfenbrücker Herbstfest
Durch das eifrige Vorbereiten und Mithelfen von vielen Bürgern konnte das Herbstfest am 20. Sep-
tember auch dieses Jahr wieder vollen Erfolg feiern und zahlreiche Gäste empfangen. Vor allem die
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Gräfenbrück sowie die Freunde zur Erhaltung des Dorflebens
in Gräfenbrück haben gemeinschaftlich dafür gesorgt, den Dorfplatz feierlich herzurichten und das
Herbstfest so grandios zu gestalten.
Vor Beginn der Veranstaltung wurden die neuen Polo-Shirts ausgeteilt. Die Dorfgemeinschaft, die aus
der Feuerwehr und den Freunden zur Erhaltung des Dorflebens besteht, haben nun einheitliche Klei-
dung. Auf der Rückseite wurde FFW Gräfenbrück gedruckt. Für die einen ist dies die Freiwillige Feu-
erwehr Gräfenbrück und für die anderen die Freunde der Feuerwehr Gräfenbrück.
Zunächst sorgten die Dorffrauen
mit selbst gebackenem Kuchen
für eine gemütliche Kaffeerunde
unter den Dorfbewohnern. 
Auch die Unterhaltung nahmen
die Gräfenbrücker, wie auch die
letzten zwei Jahre, selbst in die
Hand. Traditionell studierte die
Tanzgruppe „Gräfenbrücker Holz-
puppen“ ein kleines Programm
ein. Am Nachmittag sorgten ihr
Sketch „Sparmaßnahmen im Al-
tersheim“ und ein traditioneller
Holzschuhtanz für jede Menge Spaß und Beifall. 
Bei dem sommerlichen Lied „La Bomba“ versuchte die Tanzgruppe schließlich mit Hawaii-Hemden
und Blumenketten, die heftigen Regenschauer, die kurz zuvor noch herabregneten, zu verdrängen. Die-
ser Wunsch wurde auch weitgehend erfüllt, sodass der restliche Abend im Trockenen verlaufen konnte.
Ab 17:00 Uhr umrahmte dann die Blaskapelle aus Steinsdorf musikalisch die Eröffnung des Herbst-
festes. Kinderspiele von Gerhard Zinkhand, Tanzen zur Musik von DJ Eisi und die gute leibliche Ver-
pflegung prägten den weiteren Abendverlauf. Die Kutschfahrten bzw. das Ponyreiten sind wetterbedingt
leider ausgefallen. Wir hoffen, dass nicht zu viele Kinder enttäuscht waren. Ein erneuter Auftritt der
„Gräfenbrücker Holzpuppen“ sorgte für den Höhepunkt des Abends. Neben Holzschuhtänzen warte-
ten noch weitere Überraschungen auf das Publikum. Als „Boney M“ verkleidet erfüllten lockere Tanz-
Hüften, Glitzerblusen und eine riesige Bobby-Farell-Perücke die Tanzfläche. Mit „Daddy Cool“ holte
die Tanzgruppe das Disco-Fieber zum Herbstfest. Das Abendprogramm wurde mit einem Abba-Med-
ley abgerundet. Dabei fegten goldene Gummistiefel und 70er Jahre Sachen über den Dorfplatz und
das Publikum wurde zum Mitmachen animiert.
Insgesamt machte das Herbstfest wieder einmal deutlich, welch enormer Zusammenhalt in der Dorf-
gemeinschaft von Gräfenbrück herrscht. Hiermit möchten wir uns noch einmal bei allen Helfern und
Akteuren bei der Vorbereitung, der Durchführung und der Nachbereitung des Herbstfestes bedanken.
Weiterhin gilt auch dem Bauunternehmen Rainer Patzer und der Druckerei Raffke ein besonderer
Dank. Feuerwehr Gräfenbrück und die Freunde zur Erhaltung des Dorflebens in Gräfenbrück 

„Wie viele Spieler kennst du denn von Rot-Weiß?“
Erfurt/Gera. Na, das war doch mal was! Bei
der Aktion „Heimspielkids.de“ des FC Rot-
Weiß Erfurt gewannen die F-Junioren des FC
Thüringen Weida einen Besuch des Drittliga-
spiels FC Rot-Weiß Erfurt gegen Holstein Kiel
und durften die Spieler des Gastgebers an der
Hand auf den Rasen begleiten.
Aber nicht nur die Aktion Einlaufkids war der
Höhepunkt des Erfurt-Besuchs, sondern auch
alle anderen Aktivitäten drumherum, die Thü-
ringer Energie organisiert hatte. Mit einem Bus
des FC Rot-Weiß Erfurt wurden die sieben- und
achtjährigen Fußballer nebst Eltern und Großel-
tern am Spieltag in Weida abgeholt und beka-
men schon bei der Abfahrt einen Schal des
Drittligisten vom Vereins-Vorsitzenden über-
reicht. Auf der Fahrt erfuhren die 35 Weidaer

schon eine Menge über den zu besuchenden Verein und über den Tagesablauf. Im Steigerwaldstadion Er-
furt durften dann die Kabinen angeschaut und erste Kontakte mit den Spielern aus Kiel und Erfurt geknüpft
werden. Die Weidaer Jungs um Kapitän Nick Glaser wussten bis eine Stunde vor dem Spiel nicht, mit wel-
chem Team an der Hand sie einlaufen würden. Erst durch einen Münzwurf wurde das entschieden und da
hatten die Weidaer Glück, dass die Wahl auf Rot-Weiß fiel. Auch wenn der Weidaer Kapitän auf die Frage
des Stadionsprechers Tom Bertram: „Wieviele Spieler kennst du denn von RWE?“ geantwortet hatte:
„null!“ Der Stimmung in der Weidaer Delegation tat das keinen Abbruch. Stolz wie Bolle führte dann
jeder Weidaer Nachwuchskicker der Jahrgänge 2006 und 2007 einen Erfurter Drittligaspieler auf den
Rasen des Steigerwaldstadions. Oder war es eher umgekehrt? Die Eltern hatten inzwischen auf der über-
dachten Familientribüne Platz genommen und winkten ihren Schützlingen zu. Nach dem Einlaufen in den
schmucken Trikots der Weida-Bambini verfolgten die Kinder gemein-
sam auf der Tribüne das Fußballspiel und lernten nun auch den einen
oder anderen Kicker kennen. Nick wusste nun mittlerweile auch den
Namen des RWE-Torwarts, weil er mit diesem zusammen eingelaufen
war: Philipp Klewin. Fast 5000 Zuschauer hatten ihn und seine Teamka-
meraden der letztjährigen Bambini-Mannschaft dabei gesehen. Eine
halbe Stunde nach dem Erfurter 3:2-Sieg ging es retour. Mit einer zünf-
tigen Pressekonferenz im Bus mit improvisierten Trainern und SR-Be-
obachter klang der abwechslungsreiche Tag stimmungsvoll aus. 
Zu verdanken war das unvergessliche Erlebnis auch dem Weidaer Bürgermeister Werner Beyer, den aus
dem Stadion ein Gruß von „Türmi“ erreichen sollte. Dass der siebenjährige Paul Künnert nach der Reise
sogar RWE-Fan wurde, war aus Erfurter Sicht noch ein positiver Aspekt. M. Malinka

Die Weidaer Fußball-Junioren im Erfurter Steigerwaldstadion
zur Begrüßung. Foto: privat

Lyrik mal anders – Poetry Slam!
Poetry Slam ist keine neue Casting Show im Privatfernsehen. Es ist
ein Literaturwettstreit mit engagierten Menschen, die Poesie dem
Elfenbeinturm entreißen und wieder im Alltag verankern wollen,
die uns vermitteln: Literatur kann Spaß machen!
Ganz in der Nähe des in der Mitte des 13. Jahrhunderts erbauten
Dominikanerklosters befindet sich heute die Weidaer „Kloster-
schänke“, die Ende September zum Klosterslam einlud.
Auch innerhalb des Deutschunterrichts ist Poetry Slam längst kein
Randphänomen mehr und kommt in dieser besonderen Form unse-
rer Beschäftigung mit Lyrik sehr entgegen – sei es nun, um einen
kritischen Blick auf Sprache und Gestalt zu entwickeln, um kom-
munikative Textstrukturen kennen zu lernen oder um das Präsen-
tieren – die Performance – zu schulen. Es lag also nahe, dass wir,
die Klasse 10a des Georg-Samuel-Dörffel-Gymnasiums, mit unse-
rer Deutschlehrerin, Frau Schille, uns am Abend des 28. September
zu diesem literarischen Event im Zentrum der Stadt einfanden.
Aufmerksam lauschten wir den emotionalen Vorträgen der fünf jun-
gen Slamer aus ganz Deutschland, deren selbstgeschriebene Texte
zum Teil frei vorgetragen wurden. Das kritische Publikum durfte
mitentscheiden, welcher Interpret am Ende als Sieger mit einem
Türmi und viel Applaus die Bühne verlassen würde.

Unsere Schülerinnen Anna Schnee und Emilia Niere assistierten an
diesem Abend zwar nur beim Auszählen der Publikumspunkte –
aber wer weiß, vielleicht stehen sie ja das nächste Mal schon auf der
Bühne?! ... Danke für dieses tolle Erlebnis!

Am 27. September unternahmen
die Mitglieder der FWG Weida
e.V., nebst zwei- und vierbeinigem
Anhang, bei schönem Wetter ei-
nen vergnüglichen Ausflug von
Weida nach Niederpöllnitz. Orga-
nisiert hatte die Wanderung  unser

Mitglied Kerstin Raths, die auch unterwegs mit einem kleinen Ra-
tespiel für Kurzweil sorgte. Wir machten zunächst einen Abstecher
zur Aumatalsperre und von dort aus ging es weiter über Grochwitz
nach Frießnitz zum Eiskaffee Sachse, welches für uns früher öffnete
(Vielen Dank dafür!). Nachdem wir uns an gutem Eis gestärkt hat-
ten (das uns unser Mitglied Heinz Hopfe spendierte), machten wir
uns auf den Weg zum Frießnitzer See, wo unser Mitglied Steffen
Wimmer bereits auf dem Aussichtsturm einen kleinen Sektempfang
für uns vorbereitet hatte. Wir genossen ausgiebig den tollen Aus-
blick, auch wenn sich leider die Wasserbüffel nicht blicken ließen.
Leicht beschwingt wanderten wir dann weiter zur Sportgaststätte
Niederpöllnitz. Mit einem guten Essen und guter Bewirtung klang
dort unsere Wanderung aus. 

Unser lebhafter vierbeiniger Begleiter sorgte immer wieder für eine
ausgelassene Stimmung.
Bernd Nebeler (Schriftführer FWG Weida e.V.)
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FLIESEN ZIPFEL
Beratung · Verlegung · Verkauf

Fliesenlegermeister Jürgen Zipfel

Oststraße 8 · 07570 Wünschendorf
Tel.: (036603)71977 · Fax: 71976

Funk: 0171/1790343

www.seat-muehlbauer.de

Am 1.10.2014 wandte sich die Freie Wählergemeinschaft Weida e.V.
an die Stiftung zur Förderung ambulanter ärztl. Versorgung in Thü-
ringen, Zum Hospitalgraben 08, 99425 Weimar mit folgendem Offe-
nen Brief:

– Offener Brief –
Schließung Arztpraxis Dr. Kristin Hoyer in Weida
Sehr geehrte Damen und Herren,

Im April des vergangenen Jahres wurde die Arztpraxis der Frau Dr. Kristin Hoyer in Weida durch Ihre
Stiftung übernommen. Ohne offizielle Informationen an den Bürgermeister oder den Weidaer Stadtrat
besichtigte der damalige Bundesgesundheitsminister Daniel Bahr, zusammen mit dem Vorstandsvor-
sitzenden der Kassenärztlichen Vereinigung Thüringens die Praxisräume. In der Presse war von „einer
Vorreiterrolle Thüringens bei der Lösung des Ärztemangels“ die Rede (OTZ vom 09.04.2013). Viele
Patienten unserer Stadt waren von dieser Lösung sehr erfreut und erleichtert, da in dieser Praxis kurz
vorher noch zwei Ärzte praktizierten und durch den Rentenstand einer weiteren Medizinerin die Ver-
sorgung erheblich gefährdet war.
Nun wurde diese Praxis heimlich, still und leise komplett geschlossen. Ein kleiner Hinweis im Schau-
kasten am Praxiseingang weist die Patienten darauf hin, ihre ärztlichen Unterlagen abzuholen und sich
um ihre weitere medizinische Versorgung selbst zu kümmern.
Diese Problematik hat in unserer Stadt und im Umland zu erheblichem Unmut geführt und die Ge-
rüchteküche kocht. Besonders unter den älteren Patienten ist die Sorge um eine zukünftige ärztliche Ver-
sorgung sehr groß.
Wir, als gewählte Vertreter unserer Bürgerinnen und Bürger im Weidaer Stadtrat, werden wiederholt
auf diese Situation angesprochen, sollen Erklärungen dazu geben und vor allem erwarten die Betrof-
fenen Lösungen.  
Aus diesem Grunde bitte ich Sie, uns darüber zu informieren, warum die Arztpraxis nun ganz ge-
schlossen wird und welche Lösungen zur stabilen ärztlichen Versorgung in unserer Stadt durch Ihre
Stiftung zeitnah vorgesehen sind.

Mit freundlichen Grüßen

Heinz Hopfe – Fraktionsvorsitzender 

Zehn neue Bälle für zehn Tore
Zehn neue Bälle für bisher zehn geschossene Tore in den Punktspielen gab es in dieser Woche für die
E-Juniorenfußballer des FC Thüringen Weida. Malermeister Jörg Schremsdörfer, dessen Sohn in der
Mannschaft der Übungsleiter Maik
Reichert und Tino Höring spielt, hätte
bestimmt auch noch mehr der super
Bälle spendiert, wenn das Team in den
Punktspielen bisher öfter getroffen
hätte. Aber auch so war die Freude bei
den Neun- und Zehnjährigen groß, die
als eine der jüngsten Mannschaften in
der Kreisliga, Staffel C, derzeit Rang
sechs einnimmt.
Schon am 18. Oktober, wenn es gegen
den Letzten, FSV Berga, geht, will man
mit den neuen Bällen seine Treffer-
quote verbessern. Trainer und Kinder
sagen DANKE!    

MM

TIEFBAU & TRANSPORT GMBH WEIDA
Gräfenbrücker Straße 8 - 07570 Weida E-Mail: info@ttw-weida.de
Telefon: 036603/43318 - Fax: 036603/71212 Internet: www.ttw-weida.de

Straßen-, Tief- und Pflasterbau
Entwässerungssysteme, Kläranlagen

Containerdienst, Abbrucharbeiten,Transporte
– Ihr zuver lässiger Par tner am Bau –

H. Pawellek
Goldschmiede & Uhrmacherei

seit 1947 in Weida
07570  Weida · Brüderstraße 10 · Telefon: 036603/62609

25-jähriges Meisterjubiläum
Ein herzliches Dankeschön an unsere
Kunden für die langjährige Treue sowie

das entgegengebrachte Vertrauen!

Unser Jubiläumsangebot
Beim Kauf von 
2 Trauringen 

erhalten 

Sie den 

Herrenring 

gratis!

Unser Jubiläumsangebot

Achtung! Verlegung der
Veranstaltung!

Aus tourneetechnischen Gründen
wird die Show

Break Every Rule
TINA

The Rock Legend
– Das Musical –

in der Vogtlandhalle in
Greiz vom 21.03.2015 

auf den 07.05.2015,
20.00 Uhr, verlegt.

Bereits gekaufte Tickets behalten
ihre Gültigkeit.
Tickets ab sofort frei Haus auf
www.resetproduction.de, unter
0365 - 5481830, an der Kasse
der Vogtlandhalle sowie an allen
bekannten Vorverkaufsstellen der
Region ab 34,90 €.
Ticketkäufer mit weitergehenden
Fragen können sich natürlich je-
derzeit telefonisch oder per E-
Mail an uns wenden.
Wir bedauern diese Verlegung
außerordentlich und bedanken
uns für Ihr Verständnis!

Reset Production



Die Show die Lücken schließt!
Am Sonntag, dem 19.10., gibt es wieder etwas sehr unterhaltsames
auf der Osterburg. Dieses Mal wird das Moritz-Gewölbe durch eine
literarische Neuheit erweitert. Zum ersten Mal treten Rainer Wüst
(der Moderator des Weidaer KlosterSlams) und Michael Meyer
(Autor, Moderator und Slam-Master aus Wanne-Eickel) mit ihrer
im Ruhrgebiet schon legendären Lückentext__Show auf. Diese Ak-
teure zeigen, dass Literatur nicht nur durch eine Lesung näher ge-
bracht werden kann, sondern auch mittels einer Show. Darin
enthalten ist unter anderem ein Gast. Der Gast, den die beiden prä-
sentieren werden, hat schon beim 2. KlosterSlam durch sein satiri-
sches und belustigendes Verhalten für Aufsehen gesorgt. Er belegte
immerhin den 2. Platz und wird auch beim Saison-Finale wieder zu
sehen sein. Auf ihn können sich die Zuschauer schon einmal freuen,
aber auch die beiden Moderatoren zeigen ihre Qualitäten und fül-
len die Lückentext__Show mit Leben. Texte müssen nicht lang-
weilig sein. Gute Texte werden mit viel Spaß und sehr spielerisch
dargestellt. Da kommt es schon einmal zu schauspielerischen Er-
güssen der Akteure, wenn Texte nachgepielt werden. Ebenfalls wird
ein ominöses Rad entscheiden, wer was zu tun hat. 

Das Publikum selbst darf sich
auch jederzeit einmischen. Im-
provisation ist eine der Stärken
dieser zwei Ausnahme-Künstler.
Dabei darf und muss das Publi-
kum am Geschehen teilnehmen
und die Schwierigkeitsgrade er-
höhen. Tafeln, Kreide und auch
Tücher sind hier Schlüsselworte.
Wer aber alles erleben möchte,
der muss sich beeilen und Kar-
ten (8,- Euro) bei der folgenden
Vorverkaufsstelle besorgen: 
Weida Information, natürlich in
Weida. Weitere Infos gibt es
unter: 0172/5979736.
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gesetzten Anzeigen sowie redaktioneller 
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Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und
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TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG

17.11. – 24.11.2014
Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

Ab sofort WINTERREIFEN
im Angebot: ab 29,95 €
Rädereinlagerung: 1 Satz 20,- €
für PKW mit Räderreinigung

Neuhof 4
07570 Weida

Tel.: 0171/4322519TIM
O STAPS

•Service rund um’s Haus
•Forstwirtschaftlicher Service
•Bau-Vor- und Nebenarbeiten
•Messe- und Eventbau
•Kleintransporte
•Einbau Biokläranlagen

Gerrard Schueft, Poetry-Slammer und
Gast der Lückentext__Show.

Michael Meyer und Rainer Wüst, zwei
skurrile Künstler und die Herrscher der
Lückentext__Show.

Weida im 1. Weltkrieg Teil I  – Fortsetzung
Deutschland sollte ausgehungert werden. 
Die britische Blockade des Ärmelkanals und der Nordsee konnte von der deutschen Hochseeflotte
wegen ihres begrenzten Aktionsradiuses nicht gebrochen werden. 
Die von den Engländern eingeleitete
Blockade zeigte ihre Wirkung nicht
nur bei der Zufuhr von kriegswichti-
gen Rohstoffen, sondern wirkte sich
auch auf die Versorgungslage der
Bevölkerung aus. Im März 1915 wur-
den die Brotmarken  eingeführt. Eine
Petroleum-, Fleisch- und Butterkarte
sollte noch folgen. 
Im Laufe des Krieges hat die Ver-
teilung von Seife und Zucker die
Obrigkeit der Stadt übernommen. 

Mit allen Mitteln wurde versucht, das Volk zu beruhigen. Ein Vortrag „Der englische Aushungerungs-
plan und unsere Gegenmaßregeln“ hat Pfarrer Schimmel aus Döhlen im Gasthof zum Hirsch gehalten. 
Er sollte dazu beitragen, die Bewohner unserer Stadt zu beruhigen. 

Die Reichswollwoche 
Erst 1/2 Jahr dauerte der Krieg, aber die Not im
Reich war nicht mehr zu übersehen. Auch in
Weida beteiligte man sich an Wollsammlungen
aller Art. Im Gasthof zum Goldenen Ring wur-
de ein Sammelbehälter für Wollsachen auf-
gestellt. Bald hatten die Weidaer Konfirmanden
große Haufen Wollsachen aus den Haushalten
zusammengetragen. Verwendbare Kleidungs-
stücke verschickte man nach Ostpreußen. 
Alle kleineren Reste nähten fleißige Frauen zu
Decken für unsere Feldgrauen zusammen.
Nähabende wurden mehrmals in der Woche im
Saal des „Braunen Hirsch“ durchgeführt. Über
500 Decken hat man auf diese Weise aus Woll-
flicken hergestellt. 

– wird fortgesetzt –

Aus der Geschichte der Stadt Weida
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Die Osterburg“ Nr. 23 vom Januar 1999 

von Herrn H.-D. Knoll.

Ansichtskarten verharmlosen die Rationierung

Im Saal der Gaststätte ratterten fleißig die Nähmaschinen 
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! Bist du bereit für die Natur, 

zu seh’n die große Pracht 
auf Feld und Wald in pur.
Sie ist nicht von Menschenhand erdacht.
Diese Schöpfung kann dir geben
Ruhe, Wohlsein, Schönheit, Frieden 
für dein gestresstes Leben, 
aber nur, wenn du die Natur kannst lieben.
Wildgänse ziehen am Himmel ihre Bahnen.
Das Geschrei ist der Abschied von warmer Zeit.
Es lässt uns nicht nur ahnen,
Herbst und Winter ist bereit.
Gehst du tiefer in den Wald hinein. 
Glaubst du bist ganz allein an diesem Ort, 
da raschelt’s hier, dort knistert’s fein. 
Tiere bringen Vorrat fort.

Bist du dann auf des Berges Höh’n, 
blickst über Wald und Tal, 
dann siehst du, die Natur ist schön 
auch wenn mancher Baum schon kahl.
In Gedanken ist schon alles weiß, 
Siehst Schneeflocken in der Sonne fallen, 
siehst am Bach das Eis, 
und ehrlich; auch das kann dir gefallen.
Du musst nur alles richtig sehen, 
musst mit Herz und Sinn erfassen, 
musst die Wege mit off’nen Augen gehen 
und die Natur auf dich wirken lassen.

Klaus-Peter Kappler †
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Internationale Studien empfehlen
Jugendlichen, sich 60 Minuten pro
Tag zu bewegen. Der Pulsschlag
soll erhöht werden, sie können ru-
hig mal ins Schwitzen kommen.
Laut einer Studie der Universität
Bielefeld erreichen jedoch nur we-
nige den von der WeItgesundheits-
organisation (WHO) geforderten
Schwellenwert. 
Vor allem die Gruppe der 11 – 15-
Jährigen bewegt sich kaum noch. 

Unterschiede im Bewegungsum-
fang gibt es auch zwischen den Ge-
schlechtern. Während 20 Prozent
der Jungen immerhin noch die Em-
pfehlung für körperliche Aktivität er-
reichen, sind es bei den Mädchen
lediglich 14 Prozent. Die Ergeb-
nisse der Teilstudie der Universität
Bielefeld im Auftrag der WHO legen
dar, dass sich körperliche Aktivität
kurz- und langfristig positiv auf die
physische und psychische Gesund-
heit auswirkt. 

Die Vermutung ist nicht neu, dass
sich Kinder und Jugendliche deut-
lich weniger als noch vor 30 Jahren
bewegen, aufgrund einer zeitlichen
Konkurrenz zwischen Mediennut-

zung und körperlicher Aktivität. Das
bestätigt die „KIGGS“ Studie des
Robert Koch Instituts aus 2013.
21,8 Prozent der Jungen im Alter
von 11 – 17 Jahren beschäftigen
sich täglich mehr als sechs Stun-
den mit Fernsehen, Spielkonsolen
oder Computern. Neben der Schule
bleibt dann nicht mehr viel Zeit für
Bewegung. 

Nichtsdestotrotz trainieren bereits
ca. 900.000 Jugendliche in Fitness-
studios und behaupten, dass sie
auf diese Weise abschalten und
Stress abbauen könnten. 

Die Begleitung und Beobachtung
Jugendlicher durch das Trainerper-
sonal ist für Injoy Trainer ein wichti-
ger Aspekt. Die 160 Standorte in
Deutschland haben bereits vor Jah-
ren eine Anti-Doping-Erklärung ab-
gegeben. 
Den jungen Erwachsenen möchten
die Trainer des Injoy ein Vorbild
sein, das heißt Muskeltraining ohne
chemische Zusatzstoffe und eine
gesunde Ernährung, um so fal-
schen Schlankheitsvorbildern oder
-versprechen entgegenzuwirken. 

www.immobilien-richter.com

Unsere nächste 
Ausgabe erscheint

am 
25. Oktober 2014!


